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eignen ſich, ebenſo wie für die Morgenbetrachtung auch fů Predigten, natürlich
nicht der Form, ſondern bloß dem Inhalte

Im erſten Bande iſt die erſte Hälfte des Kirchenjahres, 2*⁷

V

zanner bis
31 Qi, Pfingſtwoche und Fronleichnamsfeſt, Unſeren Augen vorgeführt. elch
ene U bon Gedanken iſt mn dieſen Feſtbetrachtungen aufgeſpeichert! Im
zweiten Bande iſt der olgende ſchnitt 68 Kirchenjahres Juni bis
31 Dezember, in gründlichſter Weiſe behandelt. Zur Empfehlung egen wir

einen Abſchni wörtlich vor „Dieſ ernſten Männer (Paulus und Antonius)
verſteinerten nicht für die elt n ihrer Wüſte und Felſenkluft; ſie erhielten
ihr Herz jung Uund liebeseifrig für die Welt, und mmer wieder Angezogen vom
Elend der enſ

el verließen ſie ihre Einſamkeit und ſchwebten heilverkündend
un tröſtend wie bezauberte Vögel über dem Schlangenneſt der Welt Deshalb
iſt ihr Leben ⁰ unendlich lieblich, weil ES, voll der Liebe, die Wunder der
göttlichen Liebe redigt un Wort und erk. Di  11 Welt hatte keine mächtigeren
Tröſter und Helfer aAls ſie Sie ind ernſte und lebliche Wegweiſer Gott;
10 unendliches Licht ging von ihnen aus, eil ſie nahe bei Gott QAren und
ſein Licht In ſich hineingeſogen hatten. Sie ind die einflußreichſten Bilder der
Zeit, Herolde de Chriſtentums, eil Herolde der 1E. hr orbild iſt riſtus,
der voll des Heiligen Geiſtes m die Wüſte ging und von AQllen Segnungen
überfließend Qus der Wüſte Qu den Jordan zurückkehrte.“

Zwei Kleinigkeiten In der Form von lapsus Calami oder lapsus tyPO“D
graphi haben ſu im Druck emer and Seite „Fünfundfünfzig
Jahre nährte die Palme den heiligen Paulus mit —— einen Früchten.“ Im ſelben
Bande 153 „Wenn man un der Arena ſtehen mn die unheimlichen
Tiefen blickt, aus deren Abgründen ſich lötzlich Käfige erheben, die wilde
Tiere gegen die Armen EeL ausſpeien.“ Beſſer Käfige ffſnen

Linz eidinger
110 Anleitung zur chriſtlichen Vollkommenheit, insbeſon⸗

dere nach der Lehre des heiligen Kirchenlehrers Thomas von guin Von
Bernhard Heinrich Grundkötter, weiland Pfarrer von St 44  ervatii  H
Unſter In Weſtfalen Vierte Auflage, beſorgt von Or Aug Brockel
utann (it kirchlicher Erlaubnis. Regensburg. 1896 Verlagsanſtalt
vormals Manz 9r*. 80 645 geheftet 4—

4.40; gbd M. 5.50 6.60
Der ochſelige Biſchof IDr obnrad Artin ſchrie über vorliegendes Buch,

Als eS un erſter Auflage erſchienen war 77  2 mnm dem iſt ſchön, E
faßlich, und dabei doch E gediegen und körnig. Es iſt zwiſchen dem viel
und dem wenig die richtige Ritte gehalten.“ Dieſes großartige Lob iſt vollauf
berechtigt. In vorliegendem Werke ird die chriſtliche Vollkommenheit nicht un
unerreichbarer erne ſondern menſchlich nahe dargeſtellt, zudem n ſehr praktiſcher
eiſe Ein Beiſpiel möge dies eweiſen 167 Ird die Gerechtigkeit
Gleichſtehende behandelt. Da chreibt Nun der Verfaſſer ＋2 gibt ewiſſe verſteckte
Bedrückungen, die ſich mit der Vollkommenheit keineswegs vertragen. Man kann
V die Rechnungen momentan liegen laſſen, ohne ſie 3u bezahlen. Man kann
ſich der Not des Nächſten bedienen, Aum dem Preiſe kaufen 2  0

Die Definitionen der einzelnen Tugenden ind meiſtens den Werken des
heiligen Thomas entnommen, was ehr begrüßen üſt

Am Schluſſe des Werkes finden ſu ein ausführliches, alphabetiſches
Inhaltsverzeichnis.

Zu weitläufig iſt die Abhandlung Über die emut Seite 79— 323 D  e
Beſchauung und elſache Läuterung der Seele in einem Werke U behandeln,
das für die gewöhnlichen enſchen beſtimmt iſt, ſchein Uuns nicht ratſam ſein.
can ſollte dagegen die praktiſchen Themate: geiſtliche Leſung, gute Meinung
mehr hervorheben. Der gewöhnliche ſt iſt 10 vorzugsweiſe berufen, ein
Leben 3u ühren
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Im übrigen iſt vorliegendes Buch ehr 3u empfehlen Denen, die guten
illens ſind, ird eS em icherer Führer auf dem Weg der Vollkommenheit ſein.

der Camill Bröll 0rd CAP
12) 1. Die brennen aller Lebensfragen. Beantwortet

un echs Faſtenpredigten über das Geheimnis der Auserwählung IM Lichte
des Kreuzes von Franz Stingeder, Domprediger in Linz Fünfte
Auflage Linz 1909 Preßvereinsdruckerei. 1.— 2. ottes
Antwort auf die brennen aller Lebensfragen. Dar
geſtellt In ſechs Faſtenpredigten über das Geheimnis unſerer Auserwählung
Im 8 des Kreuzes. Von Msgr Franz Stingeder, biſchöfl Konvikts  —
und Dekonomiedirektor In Linz. Preßverein. Zweite Auflage. Linz 1910
—— und Tauſend) 1.5  —

Von dieſen allſeits aAls vorzüglich anerkannten Predigten liegt nunmehr
die fünfte Auflage vor Verfaſſer hat das Schwierigkeiten reiche be
onders mit Rückſicht auf jene, die entweder dem wahren Glauben angehören
oder mit ih mn Berührung gekommen ſind, behandelt 5olide dogmatiſche Be
gründung, ge aus der eiligen I und der Väterlehre, damit ver.
bunden eine tiefgehende Einwirkung auf 5 Gemüt und Erregung der ver.
ſchiedenſten Affekte, lebhafter und anregender Kommunikationston mit den Zu
hörern, beſondere Berückſichtigung der Zeitverhältniſſe geben dieſen Predigten,
wie aAllen Werken Stingeders, eine hervorragende Bedeutung auf dem Gebiet
der Kanzelberedſamkeit. I iſt das „keine“ als ſinnſtören ſtreichen.

unte den erſten Zyklus hau als Darlegung der erech
tigkeit Gottes bezeichnen, („Keiner geht erloren, der Ps nicht ſelber will“) E iſt
dieſer Zyklus en Obprei der unendlichen Barmherzigkeit Gottes „Die Liebe
Gottes bietet ins die wirkſamſten Mittel zur Erlangung der ewigen Seligkeit
dar  4. Als olche Mittel werden ausgeführt: abſchreckend die ewige Höllen⸗

ein; anziehend der Lohn des Himmels; das Glück des Guten und das
Unglück de Böſen ſchon auf Erden; der Beicht; Gottes Langmut; der
Erlöſungsto Die beabſichtigte Wirkung „Mitten hindurch durch Verzweiflung
und Vermeſſenhei (. 35) wird durch dieſe Behandlung de ſchwierigen
Themas er erreicht oſe romberger.

Zur Beſprechung eingeſandte Bücher.“
1) De reticentia Vvoluntaria peccatorum 1u confes-

sione, AuCtOre E Brahm, Missionario 88 Bruxelles,
VDP de Meester 1908 88
Die Femgerichte. Von Kemper. Ge  1  • Jugend⸗ Uund

Volksbibliothek. XXIV. and Mit 17 Illuſtrationen. Regensburg.
1909 Verlagsanſtalt vormals Manz 8⁰ VIII 121
broſ M 1.20 1 Leinwandband 1.70 —2. —
Die Krone der ung Eine anthropologiſche Skizze von
Dr Johannes Bumüller München. 1909/10. Volksſchriftenverlag.

8 —6—
exualethik un Sexualpädagogik. me Man Begründung

alter Wahrheiten von Fr Foerſter. Kempten ſe 2 Auflage.
3.— 3.60

0 Infolge Allzu großer Anzahl von Büchern, Tiſten oder Broſchüren,die der Redaktion zur Beſprechung ein
viele derſelben nuL kurz anzuzeigen.

geſandt werden, 1e ſich teſelbe en  ötigt,  C  7


